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Beschluss-Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung 
vom Dienstag, 4. Dezember 2018, 20.00 Uhr, in der Trotte Arlesheim 

Bürgergemeindepräsident Stephan Kink konnte 94 stimmberechtigte Arlesheimer Bürgerinnen 
und Bürger zur ordentlichen Budgetgemeinde-Versammlung in der Trotte willkommen heissen. 
Speziell begrüsst wurden die anwesenden Ehrenbürger Osi Mathis und Gusti Dietrich sowie Alt-
Bürgerrätin Lydia Wicki und die Alt-Bürgerräte Heinz Scherrer und Willi Dudler. 

Zur musikalischen Einstimmung spielt ein Cello-Quintett der Musikschule Arlesheim (Anna Ber-
ger, Lia Filipuzzi, Lisa Gebbia, Julia Wolf und Andrea Bischof) unter der Leitung von Andrea Bi-
schof “Vocalise“ von S. Rachmaninow. Mit Applaus und einem Chlausensäckli bedanken sich 
die Anwesenden bei den engagierten Musikerinnen. 

In seiner Eröffnungsansprache lobte der Präsident das für den Bürgerrat sehr anstrengende 
Jahr, welches jedoch erfolgreich mit dem 20-jährigen Jubiläum der Forstbetriebsgemeinschaft 
Arlesheim - Münchenstein abgeschlossen werden konnte. Dank grosszügigen Sponsoren und 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern waren die durchgeführten Events richtige Publikums-
magnete. Vor allem der Kohlemeiler unter Leitung der Köhlerin Doris Wicki übertraf alle Erwar-
tungen. Aber auch die anderen Attraktionen wie z.B. die Pilzausstellung, das Waldmobil und der 
Holzschnitz-Künstler Norman Altermatt erfuhren grossen Zulauf. 
Das Jubiläum der Forstbetriebsgemeinschaft Arlesheim - Münchenstein wird nachhaltig in die 
Geschichte der Bürgergemeinde eingehen. 

Auf Vorschlag werden die Herren Thomas Borer und Hans Schlienger als Stimmenzähler bestä-
tigt. 

Der Präsident erklärt, dass die Einladungen zur Versammlung rechtzeitig verschickt worden 
sind und stellt die nachstehende Traktandenliste zur Diskussion. 

://: Die Traktandenliste wird ohne Wortmeldungen genehmigt. 

VERHANDLUNGEN 

Traktanden: 

1. Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung vom 19. Juni 2018 

2. Beratung und Genehmigung des Budgets für das Jahr 2019 

3. Festsetzung der Gabholzgebühr für das Jahr 2019 

4. Einbürgerungsreglement - neu 

5. Einbürgerungen 
a)  1 Gesuche von schweizerischen Staatsangehörigen 
b)  5 Gesuch von ausländischen Staatsangehörigen 

6. Abgabe der Bürgerbriefe 

7. Diverses 
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1. Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung vom 19. Juni 2018 

://: Das Protokoll wird nach Vorlesung genehmig und dem Verfasser verdankt. 

2. Beratung und Genehmigung des Budgets für das Jahr 2019 

Finanzchef Bruno Holzer erläutert das Budget 2019 und erklärt detailliert die Abweichungen ge-
genüber dem Vorjahr. 
Bei einem Aufwand von CHF 83‘200 und einem Ertrag von CHF 60'500 ergibt sich in der Allge-
meinen Verwaltung ein Mehraufwand von CHF 22'700. Bei der Forstwirtschaft ergibt sich bei 
einem Aufwand von CHF 155'000 und einem Ertrag von CHF 134'050 ebenfalls ein Mehrauf-
wand von CHF 20'950. Bei den Finanzen und Steuern wird mit einem Aufwand von CHF 80'500 
und einem Ertrag von CHF 127'100 budgetiert, was einem Mehrertrag von CHF 46'600 ent-
spricht. 
Insgesamt sieht das Budget bei einem Aufwand von CHF 318'7000 und einem Ertrag von CHF 
321'650 einen Mehrertrag von CHF 2'950 vor. 
Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget geprüft und empfiehlt dieses ebenso wie 
der Bürgerrat zur Annahme. 

://: Dem Budget 2019, welches einen Mehrertrag von CHF 2‘950 vorsieht, wird ohne Ge-
genstimmen zugestimmt. 

3. Festsetzung der Gabholzgebühr für das Jahr 2018 

Der Bürgerrat beantragt den Anwesenden, den Preis pro Holzgabe unverändert bei CHF 90 zu 
belassen. 

://: Die Gebühr für eine Gabe Bürgerholz (2 Ster pro Haushalt und Jahr) beträgt CHF 90.- 
wie bisher. 

4. Einbürgerungsreglement - neu 

Nachdem der Landrat das kantonale Bürgerrechtsgesetz (BüG BL) revidiert und der Regie-
rungsrat dieses per 1. Januar 2018 in Kraft gesetzt hat, waren die Bürgergemeinden gezwun-
gen ihre Einbürgerungsreglemente entsprechend anzupassen. Dazu macht der Vorsitzende auf 
einige wesentliche Änderungen im neuen Reglement aufmerksam. So sind z.B. neu nicht mehr 
12, sondern 10 Jahre Wohnsitz in der Schweiz gefordert. Ausländer können sich nur einbür-
gern, wenn sie eine gültige Niederlassungsbewilligung besitzen. Die Anwesenheit in der 
Schweiz für Jugendliche zwischen dem 8. und 18. Altersjahr zählen für die Wohnsitzpflicht dop-
pelt (vorher zwischen 6 und 16 Jahre). 
Das neue Einbürgerungsreglement der Bürgergemeinde Arlesheim wurde von der Sicherheits-
direktion des Kantons Basel-Landschaft vorgeprüft und die Genehmigung des Regierungsrates 
wurde in Aussicht gestellt. 

Roger Pfister möchte wissen, wieso die Bedingung des guten Leumunds nicht mehr im Regle-
ment aufgeführt ist. 
Jean-Luc Nordmann erklärt spontan, dass die detaillierten Voraussetzungen zur Einbürgerung 
im Bürgerrechtsgesetz definiert sind und somit im Reglement nicht noch einmal aufgeführt wer-
den müssen. 

://: Dem vorliegenden Einbürgerungsreglement vom 04.12.2018 wird einstimmig zuge-
stimmt. Mit der Genehmigung durch den Regierungsrat tritt das Reglement in 
Rechtskraft. 
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5. Einbürgerungen 

In offener und einzelner Abstimmung wird über die Einbürgerungsanträge der folgenden 
schweizerischen Staatsangehörigen abgestimmt: 

5.1 Studer Susanna Dorothea, geb. 19.03.1955, ledig, Vizedirektorin, von Balsthal SO, wohn-
haft seit 01.12.2017 in Arlesheim, Baselstrasse 5. 

://: Der aufgeführten Frau S. Studer wird einstimmig das Bürgerrecht von Arles-
heim verliehen. 

In offener bzw. auf Antrag in geheimer und einzelner Abstimmung hat die Versammlung über  
die Einbürgerungsanträge folgender ausländischer Staatsangehöriger Beschluss zu fassen: 

5.2 Aliu Musil, geb. 20.02.1972, Lüftungsmonteur, mit Ehefrau Hamide, geb. 07.01.1979, 
Serviceangestellte, und den Kindern Ylli, geb. 13.11.2004, Schüler, und Arla, geb. 
07.12.2008, Schülerin, alle vom Kosovo, wohnhaft seit 15.12.2006 in Arlesheim, Im Tal 
10. 

5.3 Alves Missura Weslley, geb. 03.10.1998, ledig, von Portugal, Schüler, wohnhaft seit 
01.04.2010 in Arlesheim, Mattweg 92. 

5.4 Minervini Francesca, geb. 06.10.1975, geschieden, kaufm. Angestellte, mit den Kindern 
Malatacca Mattia Francesco, geb. 15.09.2012, Schüler, und Malatacca Elia Samuele, geb. 
10.05.2014, Schüler, alle von Italien, wohnhaft seit Geburt in Arlesheim, Blauenstrasse 17. 

5.5 Taçyildiz Ahu, geb. 26.01.1986, verh., Hausfrau, mit Sohn Efe, geb. 08.12.2007, Schüler, 
beide von der Türkei, wohnhaft seit 20.01.2012 in Arlesheim, Baselstrasse 26. 

5.6 Thorsteinsson Fridrik, geb. 09.08.1974, von Island, Geschäftsführer, mit Ehefrau Thors-
teinsson Judith, geb. 04.01.1972, von Deutschland, Hausfrau, und den Kindern Erik, geb. 
13.12.2005, Philip, geb. 12.05.2008 und Canta Emilia, geb. 14.10.2015, alle von 
Island, wohnhaft seit 01.06.2009 in Arlesheim, Feldrebenweg 2. 

://: Sämtlichen ausländischen Bewerberinnen und Bewerbern wird einstimmig das 
Bürgerrecht von Arlesheim verliehen. 

6. Abgabe der Bürger- und Ehrenbürgerbriefe 

26 neue und erstmals anwesende Mitbürgerinnen und Mitbürger dürfen mit grossem Applaus 
und sichtlicher Freude ihren Bürgerbrief in Empfang nehmen. Der Präsident heisst sie alle herz-
lich willkommen und freut sich über das grosse Interesse durch die Neubürgerinnen und Neu-
bürger. Er bittet sie die Bürgergemeinde in Zukunft auch aktiv in ihren vielfältigen Aufgaben zu 
unterstützen. 

7. Diverses 

Bürgergemeinde-Vizepräsident Bruno Holzer erzählt den Anwesenden wie die Aktion “Bauen 
mit Buche“ entstanden ist und was für Hoffnungen seitens der Waldbesitzer damit verbunden 
sind. Im Weiteren macht er einen Rückblick über den Ablauf für den Projektwettbewerb “Unser 
Saal“. Der Hauptansatzpunkt der Waldbesitzer ist es Bauherren und Architekten zu sensibilisie-
ren, und beim Bau Schweizer Holz in ihre Entscheidungen mit einzubeziehen. Beim Siegerpro-
jekt wird jetzt durch die beteiligten geprüft, wie weit die Verwendung von einheimischem Holz 
möglich ist. Das interessante Referat, aber auch das spürbare Engagement von Bruno, werden 
spontan mit einem Applaus bedacht. 
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Bürgerrätin Daniela Villaume stellt die im Entstehen begriffene neue Homepage vor. Nach 12 
Jahren ist die alte Webseite in die Jahre gekommen und der Bürgerrat möchte den Auftritt im 
Internet modernisieren. Die Webseite soll durch eine klare und moderne Gestaltung die Werte 
und Eigenschaften der Bürgergemeinde Arlesheim angemessen repräsentieren. Ausserdem 
soll die neue Homepage sowohl auf Smartphon wie auch auf Tablets geöffnet werden können. 
Ziel ist, die neue Homepage im ersten Quartal 2019 online zu stellen. 

Bürgergemeindevizepräsident Bruno Holzer: In den vergangenen zwei Jahren hat der Gemein-
derat mit den Waldbesitzern intensive Verhandlungen betr. der Abgeltung der gemeinwirtschaft-
lichen Leistungen Wald geführt. Diese aufwendigen Verhandlungen konnten vor wenigen Wo-
chen in Form einer Leistungsvereinbarung erfolgreich abgeschlossen werden. Mit dieser Ver-
einbarung entschädigt die Einwohnergemeinde die Waldbesitzer jährlich mit einem Betrag von 
CHF 192'000, wovon die Bürgergemeinde Arlesheim als grösste Waldbesitzerin, CHF 123'000 
erhält. 
Anlässlich der Frontage wurden Bäume der Sorten Traubeneiche, Speierling und Elsbeere ge-
pflanzt. Diese Sorten sind geeignet, um mit dem zunehmend wärmeren Klima besser zurecht zu 
kommen.  

Bürgerrat Fredy Schärmeli informiert über den bevorstehenden Weihnachtsbaumverkauf, wel-
cher an den nächsten beiden Wochenenden stattfindet. Weiter empfiehlt F. Schärmeli den An-
wesenden die Teilnahme am Pulverhüslifest, welches 30. Mai 2019 alternativ zum Banntag 
stattfindet. Auch das ausschliesslich für Bürgerinnen und Bürger organisierte Bürgerzmorge im 
Garten des Bürgerhauses vom 23. Juni 2019 wird bestens empfohlen. All diese Anlässe sind 
Gelegenheiten um sich auszutauschen oder einfach die Geselligkeit zu geniessen. 

Bürgergemeindepräsident Stephan Kink: Im vergangenen Jahr wurde Willi Dudler vom Bürger-
rat mit einer zweitätigen Reise verabschiedet. Unter anderem konnte eine interessante Führung 
durch die Holzfachschule in Biel gemacht werden. Auch ein Austausch mit dem Bürgerrat Pie-
terlen gab einen guten Einblick in deren Bürgergemeinde. 
Der Präsident dankt allen Kollegen und Kolleginnen für den grossen Einsatz im abgelaufenen 
Jahr. Ein besonderer Dank geht dabei an die Partnerinnen und Partner, ohne deren Hilfe diese 
grossen Einsätze gar nicht machbar wären.   

Bürgergemeindevizepräsident Bruno Holzer bedankt sich herzlich bei Stefi Kink, der wie ein Mo-
tor die Aktivitäten der Bürgergemeinde am Laufen hält. 
Zum Abschluss der Versammlung wird noch ein kurzer Film vom Amt für Wald beider Basel ge-
zeigt, der vor allem Aufklärung über die vielfältigen Aufgaben der Waldbewirtschaftung sein soll. 

Mit den besten Wünschen für eine schöne Advents- und Weihnachtszeit, und der Hoffnung auf 
ein glückliches 2019, schliesst der Präsident um 21.35 Uhr die Versammlung. 

Arlesheim, den 4. Dezember 2018 

 Für die Richtigkeit: 

Der Präsident: Der Protokollführer: 

Stephan Kink Hans-F. Vögeli 


